
 

 

 

 

 

MONTAG, 22. OKTOBER 2018 

Nach den Ferien gleich volles Programm: Die Haushaltsberatungen beginnen. 

Drei Tage lang tagt der Finanzausschuss zusammen mit den Fachausschüssen und 

berät in erster Lesung den Haushaltsentwurf der Landesregierung. 

Die Fraktionen haben im Vorwege Fragen eingereicht. Jetzt stellt jedes Ministerium 

die Schwerpunkte vor, und die Landtagsabgeordneten fragen nach. Klar ist das die 

Aufgabe der Opposition, aber in der Küsten-Koalition haben wir es uns als selbstbe-

wusste Fraktion nicht nehmen lassen, der eigenen Regierung auf den Zahn zu füh-

len. Jamaika hat da andere Vorstellungen von parlamentarischer Arbeit, das wird in 

der Woche mehr als deutlich. 

Heute geht es zunächst um den Haushalt der Staatskanzlei, also des Ministerpräsi-

denten. Schleswig-Holstein richtet 2019 den Tag der Deutschen Einheit aus – das 

muss finanziert werden, und wie wir später erfahren werden, schließt der Haushalt 

2018 mit einem dicken Defizit ab. Später kommen das Innenministerium und das 

Justizministerium sowie das Landesverfassungsgericht dran. 

Im Anschluss noch eine Anhörung zum Beamtenrecht – wir fordern wieder das 

Weihnachtsgeld… Auch hier glänzen die Regierungsfraktionen nur durch körperli-

che Anwesenheit. Das finde ich gegenüber den Beschäftigten ganz schön respekt-

los. Außerdem erstaunt mich dieses Verhalten, denn es wird immer wieder betont, 

dass der Beamtenberuf attraktiv sein soll, um Nachwuchs rekrutieren zu können. 

Weshalb bekommen dann zum Beispiel PolizistInnen kein Weihnachtsgeld, liebe 

Landesregierung? 

Ich bleibe in Kiel, weil es früh am nächsten Morgen weitergeht. 

DIENSTAG, 23. OKTOBER 2018 

Wie immer vor den Landtagsdebatten tagen die Fraktionsgremien – also Vorstand 

und Fraktion. Im Mittelpunkt steht die Personalie Maaßen. Es ist völlig daneben, 

jemanden auch noch zu befördern, der einen dicken Fehler gemacht hat, finde ich. 

Gegen 16 Uhr gibt es einen Landtagsempfang zum 30-jährigen Bestehen der Unter-

offiziersschule der Luftwaffe in Appen. Das lasse ich mir nicht entgehen. Auch 

Thomas Hölck, mein MdL-Kollege im Kreis Pinneberg, ist dabei. Zunächst gibt es 

eine Diskussionsrunde im Plenarsaal und danach einen Vortrag über die Geschichte 

des Landeshauses. 

MITTWOCH, 24. OKTOBER 2018 

Heute werden uns zunächst die Haushaltspläne von Landtag und Landesrechnungs-

hof präsentiert. Danach kommt das Wirtschaftsministerium an die Reihe. Am Nach-

mittag auf der Tagesordnung: das Umwelt- und Digitalisierungsministerium.  
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DONNERSTAG, 25. OKTOBER 2018 

Ich muss früh aus den Federn, denn um 9 Uhr beginnt der Finanzaus-

schuss mit den Beratungen. Dabei ist Finanzministerin Monika Heinold 

von den Grünen. Es geht heute um das große Ganze. Deswegen sind 

präzise Ausführungen wichtig. Daran hapert es jedoch: Monika Heinold 

kann für mich nicht immer nachvollziehbar erklären, für welche Zwe-

cke sie welche Mittel als Reserve einplant. Außerdem kündigt sie ein 

großes Defizit für den Jahresabschluss 2018 an. Schwierig!  

Anschließend kommt Bildungsministerin Karin Prien, zusammen mit 

zwei Staatssekretären und dem halben Ministerium. Sie beantwortet kaum eine Frage selbst, lässt immer 

nur die Abteilungsleiter antworten. Schon komisch… Auch das Sozialministerium am Nachmittag macht es 

nicht besser! Es zeugt von wenig Respekt vor den BürgerInnen, wenn sich MinisterInnen nicht trauen, 

selbst vors Mikro zu treten und Fragen zu beantworten. Das ist Chefsache! 

Nach vier herausfordernden Tagen bin ich abends ziemlich kaputt und genieße einen Fernsehabend mit 

meinem Sohn. 

FREITAG, 26. OKTOBER 2018 

Auch bei unserer SPD im Kreis Pinneberg werden regelmäßige Strate-

giegespräche terminiert. Heute tagt die Runde mit unserem MdB Ernst-

Dieter Rossmann, dem Kreisvorsitzenden Thomas Hölck, dem SPD-

Kreistagsfraktionsvorsitzenden Hannes Birke und mir im Elmshorner 

Parteiladen.  

Später fahre ich in den Elmshorner Stadtteil Hainholz. Hier lädt die Ar-

beiterwohlfahrt (AWO) zur Jubiläumsfeier. Die AWO macht dort seit 40 

Jahren wichtige Arbeit für die Menschen vor Ort. In Hainholz leben 

Menschen, die es nicht so dicke haben und Unterstützung oder Hilfe 

brauchen. Das macht die AWO sehr engagiert. Der Spaß bei der Feier 

kommt übrigens nicht zu kurz: Es gibt einen tollen Auftritt von Poetry-

Slammer Lucas Klaus und der Breakdancer. 

Danach habe ich noch ein Gespräch mit dem Präses der Elmshorner 

Hochschule, der Nordakademie, Professor Behringer. 

SAMSTAG, 27. OKTOBER 2018 

Heute bin ich beim Kreisparteitag. Vorstandswahlen und umfangreiche Antragsberatungen stehen unter 

anderem auf der Tagesordnung. Ich sitze im Präsidium. Thomas Hölck wird wieder zum Kreisvorsitzenden 

gewählt, und bekommt zwei neue Stellvertreter: Helge Neumann und Heidi Keck. Ich bleibe Revisorin. 

SONNTAG, 28. OKTOBER 2018 

Es ist einfach so: Elmshorn bietet ein vielfältiges Kulturprogramm. Heute beginnt eine Ausstellung im Tor-

haus. Die nordfriesische Malerin Frauke Gloyer zeigt Bilder zwischen „Himmel und Meer“. Da gehe ich 

gerne hin.  

 

 


